Werftpfuhl, 22.11.2006
Presseinformation 

„Das Einwanderungsland Deutschland gemeinsam gestalten“

Rollenbilder in verschiedenen Kulturen
In der Jugendbildungsstätte Kurt Löwenstein in Werneuchen / Werftpfuhl nehmen zur Zeit 16- bis 17-jährige Jugendliche von der Waldenburg-Schule in Berlin-Schöneberg an einem Seminar zum Thema geschlechtsspezifische Rollenbilder teil. Das Seminar ist Teil des Modellprojektes „Das Einwanderungsland Deutschland gemeinsam gestalten“, das ausdrücklich nicht nur Jugendliche mit Migrationshintergrund, sondern auch jene aus deren Umfeld anspricht. Die Teilnehmenden des laufenden Seminars kommen aus einer Klasse mit einem Migrationsanteil von rund 80 Prozent und sind in der Mehrzahl türkischer oder arabischer Herkunft.

Zum Erwerb von Schlüsselkompetenzen werden im Rahmen des Modellprojektes Seminare zu Themen wie Lebensplanung, Berufsorientierung, Bewerbungstraining oder Kommunikation und Konfliktbewältigung angeboten. Weitere Seminare bieten den Beteiligten ein Forum für einen gesellschaftlichen und kulturellen Dialog. Dabei geht es um Normen und Werte, Demokratie und Interessenvertretung, Diskriminierung und Ausgrenzung sowie um geschlechtsspezifische Rollenbilder. 

Die Teilnehmenden des laufendes Seminars beschäftigen sich mit geschlechtsspezifischen Rollenbildern in unserer Gesellschaft. Sie vergleichen die in Deutschland dominanten Rollenbilder mit denen anderer Kulturen. Es wird außerdem darum gehen zu hinterfragen, wie Geschlechterstereotype zustande kommen und welche Wirkung sie haben.

In einer späteren Projektphase wird es um die direkte Mitgestaltung und Wahrnehmung von Partizipationsmöglichkeiten durch die am Projekt beteiligten Jugendlichen gehen. Je nach Zielgruppe und regionaler Besonderheit sollen Beteiligungsmöglichkeiten wie z.B. Zukunftswerkstätten, Runde Tische, Foren etc. geschaffen werden. Jugendliche, regionale Partner und kommunal Verant​wortliche können hier Fragen von Integration diskutieren. Damit wird eine Öffentlichkeit für die Interessen, Bedürfnisse und Probleme der Jugendlichen in Hinblick auf ein Zusammenleben in dem Einwanderungsland Deutschland geschaffen.
Das Projekt wird von der Stiftung Deutsche Jugendmarke e.V. gefördert. 

Die Jugendbildungsstätte Kurt Löwenstein veranstaltet als Haus der außerschulischen Jugendbildung Wochenseminare mit Schülerinnen und Schülern sowie Auszubildenden im Alter von 13 bis 26 Jahren aus Berlin und Brandenburg. Als Bundesbildungsstätte der Sozialistischen Jugend Deutschlands – Die Falken organisiert sie pädagogisch-politische Fortbildungen, Jugendseminare, Internationale Begegnungen und verschiedene Großveranstaltungen. 
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